
 

    

TOP 13. Behandlung des Flächenwidmungsplanes Nr. 6 und Änderung Nr. 10 

„Hubmann/Karl“ – Behandlung der eingebrachten Stellungnahmen (Beratung und 

Beschlussfassung)  
  

Der Grundsatz wurde bereits in der Gemeinderatssitzung am 06.12.2024 beschlossen und wurde 

darauffolgend das Verfahren für die Stellungnahmen eingeleitet. Im Zuge des Grundsatzbeschlusses lag 

bereits die Bekanntgabe von Planungsinteressen des Grundeigentümers sowie die ortsplanerische 

Stellungnahme vor.  

Das gegenständliche Planungsgebiet mit einem Ausmaß von 3.321m² liegt etwa 550m westlich des  

Marktzentrums von Riedau im Ortsteil Schwaben. Im Osten grenzt die Bahntrasse Wels – Passau an, im Süden 

und Westen Verkehrsflächen, im Norden ein bebautes eingeschränktes gemischtes Baugebiet. Jenseits der 

Gemeindestraße im Westen befindet sich landwirtschaftliches Grünland. Östlich der Bahntrasse sind die 

Baulandwidmungen der Rotkreuz-Dienststelle (SO) sowie gemischtes Baugebiet vorhanden. Das nächste 

Wohngebiet liegt etwa 52 m entfern im Nordwesten und ist bebaut mit ein bis zweigeschoßigen 

Einfamilienhäusern in offener Bauweise. Geplant ist die Standortverlegung eines Betriebs (Automatenservice 

Karl) von der Peßlerstraße 9 (ehemaliges Billa-Gebäude) auf die o.a. Grundstücke. Vorgesehen ist der Neubau 

eines etwa 600 m² großen Betriebsgebäudes mit integriertem Büro für derzeit 8 Mitarbeiter.   

Die eingetroffenen Stellungnahmen wurden von den Fraktionen vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.  

Folgende Dienststellen wurden gem. § 33 (2) Oö. ROG um Stellungnahmen ersucht:  

1) Amt der Oö. Landesregierung – Abt. Raumordnung  

2) Landwirtschaftskammer Oö. – BBK Ried im Innkreis  

3) Oö. Umweltanwaltschaft  

4) Wirtschaftskammer Oö. – Bezirksstelle Schärding  

5) Arbeiterkammer Oö.  

6) Energie AG  

7) Gewässerbezirk Grieskirchen  

8) ÖBB Immobilienmanagement  

  



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 


